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Großherzoglich Badisches

für den

UntevPheirt - KvetA .

M .

55 . Freitag den 8 . Juli 1836 .

Mit großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
[ 55] No . 15288 . Mannheim . Philipp

Muth von hier hat sich der Entwendung außer
mehreren bereits eingelieferlen Gegenständen
auch der unten beschriebenen dringend verdächtig
gemacht . Indem wir besten Signalement bei¬
fügen , bitten wir , sowohl auf ihn , als auf die
entwendeten Gegenstände zu fabnden .

Mannheim , den 5 . Juli 1836 .
Großherzogl . Stadtamt .

Riegel .

Beschreibung der entwendeten Effecten .
1 ) Ein silberner Fingerhut .
2 ) Eine Scheere .
3 ) Ein silbernes Riechfläschchen in Gestalt ei¬

nes Herzens .
4 ) Eine hörnerne Brille in grünem Futteral .
5 ) Ein Arbeitssack von grün und weißer

Wolle , enthaltend ein Sacktuch , gezeichnet
mit 6 .

6 ) Ein kleines rundes pappendcckelnes Schäch -
telchen , messingne Vorhang - Ringe enthal¬
tend .

7) Ein gelbmessingnes Perspektiv .
Personbeschreibung .

Alter : 20 Jahre ;
Größe : 4 Fuß 5 Zoll ;
Statur : mittel ;
Gesichtsform : oval ;
Gesichtsfarbe : gesund ;
Haare : schwarzbraun ;
Nase : etwas dick ;
Stirne : bedeckt ;

Augenbraunen : schwarzbraun ;
Mund : mittelmäßig ;
Kinn : oval ;
Zähne : gesund ;
Bart : schwarz ;

[55J P . No . 6352 . Wert he im . Am 9ten
l . M . wurde der nachdezeichnete Bursche , an¬
geblich Michael Weidner von Retzbach, wegen
mangelnder Legitimation und Diebstahls - Ver¬
dachts gefänglich dahier eingebrachl .

Derselbe widerrief später seine Angabe über
seine Heimath , und gab als solche Walldürn an .
Aber auch diese Angabe wurde durch das einge¬
leitete Kundschaflsverfahren als falsch gefunden ,
so wie sich besten übrige Angaben über seinen
bisherigen Aufenthalt meistens nicht bestätigten ,
wo er sich auch Joseph genannt haben soll .

Dieser Bursche hat sich nun am 25 . d . M .
Nachmittags in seinem Verwahr dahier erhängt ,
ohne daß zuvor die geringsten Spuren von Gei -
steszerrütkung an ihm wabrzunebmen gewesen,
wodurch der Verdacht eines gefährlichen L >ub-
jecls um so mehr gegen denselben bestärkt wird ,
als an ^desten Körper , namentlich am Rücken
rechter Seile , und am hintern rechten Oberarm
mehrere alte Narben von Schußwunden durch
Schrot , sodann am Schulterblatte linker Seite
zwei dergleichen Schußwunden , welche nach
ihrer Beschaffenheit vor . nicht langer Zeit beige¬
bracht worden , sich vorfanden .

Indem man solches zur öffentlichen Kennkniß
bringt , werden die resp . Behörden ersucht, über
die Herkunft und das Treiben dieses Burschen
Nachricht anher zu ertheilen .



Personbeschreibung .
Alter : ca 24 Jahre ;
Größe : 5 ' 5 " ;
Haare : hellbraun ;
Augenbraunen : do .
Augen : blau ;
Gesichtsform : länglich ;
Gesichtsfarbe : gesund ;
Stirne : hoch ;
Nase : spitz ;
Mund : klein ;
Zahne : gut ;
Bart : blond .
Kinn : spitz .

Wertheim , den 28 . Zuni 1836 .
Großh . Stadt - und Landamt .

Gärtner .
Schwab .

[55 ] Bruchsal . Sträfling Philipp Senck
von Diedesheim ist heute Abend nach 5 Uhr bei
der öffentlichen Arbeit entwichen .

Sammtliche resp . Polizei - Behörden werden
ersucht , auf denselben fahnden und im Betre -
tungöfalle wohlverwahrt an uns abliefern zu
lassen .

Bruchsal , den 1 . Juli 1836 .
Großh . Zucht - und Correctionshaukver -

waltung .
Person beschreibung .

Alter : 28 Jahre ;
Größe : 5 ' 5 " ;
Haare : braun , gelockt ;
Augenbraunen : blond ;
Augen : grau ;
Gesicht : oval , gesund ;
Stirne : nieder ;
Nase : spitz ;
Mund : breit ;
Zähne : mangelhaft ;
Bart : blond ;
Kinn : dick ,

und auf der rechten Wange eine Warze .
Bei seiner Entweichung war er bekleidet mit

einem weißleinenen Hemde , einem Paar
zwillichnen Hosen , grauleinenen gestrickten
Strümpfen , und Schuhen .

Hemd und übrige Kleider sind mit No . 131
bezeichnet.

[55 ] Bruchsal . Dem Anton Sablonrr
von Hochstetten , königl. würtemberg . Oberamts
Wieblingen , welcher in Gefolge Erkenntniß des
großh . hochpreißl . Hofgerichts MeerSburg vom
20 . August 1827 , No. 871 , wegen wiederhol »
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ten großen Diebstahls und Gaunerei auf 10
Jahre Zuchthaus anher verurtheilc war , wurde
der Rest seiner Straft in Gnaden nachgelassen,und solcher heule der gelammten großh . badi¬
schen Landen verwiesen.

Bruchsal , den 3. Juli 1836 .
Großh . Zucht - und Correctionshausver -

, waltung .
Personbeschreibung .

Alter : 46 Jahre ;
Größe : 5 ' 2" ;
Haare : dunkelbraun ;
Augenbraunen : dunkelbraun ;
Augen : braun ;
Gesicht : länglich , blaß ;
Stirne : nieder ;
Nase und Mund : proportionirt ;
Zähne : gesund ;
Kinn : rund ;
Bart : dunkelbraun ,

und hinkt ein wenig am rechten Fuß .

>55] No . 6571 . Schwetzingen . Gestern
Mittags ist der 18 Jahr alte ThomaS Schmidt
von Neuluöheim beim Baden im Rhein er¬
trunken .

Er war ganz entkleidet, ist ungefähr 5 Schuh
3 Zoll groß , und hatte blonde Haare .

Indem man diese« zur öffentlichen Kcnntniß
bringt , werden dir resp . Behörden ersucht , im
Fall der Leichnam gelandet wird , davon anher
gefällige Anzeige zu machen.

Schwetzingen , den 4 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Häfelin .

Präklusiv - Besche id .
[55 ] No . 5225 . Gerlachshtim . Die Gläu »

biger , welche ihre Forderung an die Gontmaffe
deü dahier verstorbenen Amtt - Actuars Carl
Hündle von Karlsruhe bei der heutigen Schul¬
den - Liquitation nicht angen eldet haben , wer¬
den hiermit von der Ganlmaffe auögeschloffen.

58 . R . 2B.
Gerlachshtim , den 20 . Juni 1836 .

Großh - Bezirksamt .
LeerS .

vdt . Krüger .

[55 ] No . 4944 . Krautheim . In der Zeit
vom Sonntag den 12. bis Montag den 20 . Juni
d . I wurde in der kathol . Kirche zu Winzenha »
fen der Opftrstock gewaltsamer Weise erbrochen
und daraus ungefähr zwei Gulden entwendet .



543
Dieses bringen wir Behufs der Fahndung auf

den zur Zeit noch unbekannten Thäter zur öffent¬
lichen Kenntniß . -

Krauthkim , den 22 . Juni 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Schneider .
Väe. Schmitt .

[55] No . 5971 . Walldürn . Das agriko »
laische Stipendium zu Schweinberg , im Ertrage
von jährlichen 50 Gulden , von Johann Lauren¬
tius Agrikola , Kellern zu Billigheim , im Jahr
1731 für studierende Verwandte gestiftet — ist
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um daffelbe haben sich mit den
erforderlichen Urkunden über ihre Abstammung
von dem Stifter , so wie mit den gehörigen Stu ,
dien - und Silten - Zeugniffen binnen 6 Wochen
dahier zu melden .

Walldürn , den 2. Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Ries .
Vrlt . Thiry jun .

Offene Stelle .
[ 55] No . 6664 . Boxbcrg . Die bei dieffei-

tigem Amte unterm 14 . April d . I . ausgeschrie¬
bene Aktuars - Stelle , womit ein fixer Gehalt
von 300 fl. und Accidenzicn verbunden ist, wurde
bisher nicht besetzt, daher wir die dazu Befähig¬
ten Rechtspraktikanten oder Seribcnlen zur An¬

meldung wiederholt einladen .
Boxberg , den 1 . Juli 1836 .

Großh . Bezirksamt .
K u e n z e r.

Haai .
[55 ] No . 9547 . Sinsheim . Alle diejenigen

Gläubiger , welche in der heutigen Tagfahrt ihre
Forderungen an die Gantmaffe des ledig ver¬

storbenen Andreas Lipp von SinSheim nicht an -

gemeldet haben , werden anmit von der vorhan¬
denen Masse ausgeschlossen.

Sinsheim , den 5 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Fieser . _ .Vdf . tzoommer .

Todesanzeige .
Mit blutendem Herzen benachrichtigen wir

unsre entfernten Verwandten und Freunde von
dem , beute früh um 4 Uhr erfolgten Ableben
unsers guten Sohnes , . Peter Reinhardt ,
HandlungSkommis . — Vor 3 Wochen vom
Nervenfieber befallen , unterlag er , ungeachtet
aller angewandten ärztlichen Hülfe , leider die¬

ser gefährlichen Krankheit , in einem Alter von
21 Jahren und 4 Monaten . — Die tiefbetrüb ,
ten Eltern und Geschwister bitten um stille
Theilnahme !

Daudenzell den 5. Juli 1836 .
PH . I . Stutzmann , -

ev. prot . Pfarrer .
Friederike Stutzmann ,

gcb. Beumelburg .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulde nliquidationen .

[55 ] Mannheim . Gegen die Verlaffen »

schafl des verstorbenen hiefizen Bürgers und
SchlossermeisterS Heinrich Hammletter ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf Dienstag den 16. August
1836 , Nachmittags 3 Uhr , aufdicsseitiger <L>tadt -

amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen , welche
aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken, solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich , anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -

pfandsrechte , welche fie geltend machen wol¬
len , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich,

zeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder
Antretung deS Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe -

psteger und ein GläubigcrauSschuß ernannt ,
Borg - und Nachlaßvergleicke versucht , und sol¬
len in Bezug auf Borgverglciche und Ernen¬

nung des MaffepflegrrS und Gläubigerausschus »

seö die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mannheim den 30 . Juni 1836 .
Großh . Stadtamt .

v. Stengel .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen ,
oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf
Monaten stch bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandten gtr
gen Kaution wird auigeliefert werden : Aus
dem
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Stadtamt Karlsruhe

[53] von Karlsruhe , Christiane Fuhr »
mann , welche sich im Jahre 1809 mit Schau¬
spieler Christopf Dorsch verehelichte und seit
23 Zähren keine Nachricht von sich gegeben hat .

Bezirksamt Lauberbifchofsheim .
[55] von TauberbischosSheim , Frayz

Weber , welcher schon 30Jahre abwesend ist .

Versteigerungen .
[55 ] Ladcnburg . Da auf das in dem An«

zeigeblalt No . 46 ( und im Tageblatt No . 134 )
näher beschriebene, dem Jakob und Heinrich
Hofstalter in Heidelberg gehörige antheiligr
Münchhof - Erbbestandsgut bei der heutigen Ver¬
steigerung kein Gebot gelegt worden ist, so wird
eine nochmalige Versteigerung auf Montag den
18 . Juli d . 3' . , Vormittags 10 Uhr , auf dem
Rathbause dahier vorgcnommcn werden , und
der endgültige Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot alsbald erfolgen , auch wenn sol¬
ches unter dem Schätzungspreis ad 6500 st .
bleiben sollte.

Ladcnburg , den 30 . Juni 1836 .
Großherzogl . Bürgermeisteramt .

Huben .
Döpfner .

Brennholz - Lieferung .
[52 ] Mannheim . Der Bedarf des Brenn¬

holzes für diesseitige Anstalt von 38 KlUr . bu¬
chenem , 38 Klsir . eichenem Scheiterholz und
38 Klftr . buchenem Klappcrholz pro 1836/37
wird

Dienstag den 12 . Juli d . I ., Nachmittags
2 Uhr,

auf Unterzeichnetem Bureau Q6No . 1 , woselbst
die dcssollsigen Bedingungen täglich vernommen
werden können , zur Lieferung an den Werngst -
nehmenden öffentlich versteigert .

Mannheim , den 24 . Juni 1836 .
Grosih . Zuchthausverwaltung .

Kiefer . Wohnlich .

[ 160 ] Mutkcnsturmer - Hof . Mittwoch ,den 20 . d . M . , Vormittags 10 Uhr , werden
wir bei Wirlb Herbel dahier, die hiesige Win .
terweide , welche m >t 150 bis 200 Stück Schaf -
vieh beweibet werken kann, öffenlUch versteigern .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögens - Zeugnissen auszuweiscn

Muckensturm , den 4ten Juli 1836 .
Hartmann .

[55 ] Reilingen . In der Gantsache des
Abraham Levi von hier wird auf hohen amt¬
lichen Beschluß vom 15. Juni l . I . , No . 6083 ,
das zur Gantmaffe gehörige einstöckige Wohn¬
haus , im Schätzungswerlh von 400 fl . , den
4 . August l . I . auf hiesigem Rathhaufe öffent¬
lich versteigert .

Reilingen , am 2 . Juli 1836 .
Der Bürgermeister .

Eichhorn .
Veit. Molitor .

[55 ] Brühl . Donnerstag den 21 d . M .,
Nachmittags 2 Uhr, wird auf der hiesigen Raths¬
stube das dem Martin Riefcnacker dahier zu¬
gehörige Haus mit Zugehörd (n wiederholt ver¬
steigert , nämlich :

No . 51 . Ein einstöckiges Wohnhaus sammt
Stall unter einem Dach , nebst 57 Ruthen 65 Fuß
Hofraith . und Garten , an der katbol . Kirche,
neben Johann Rippbergcr , Martin Metzger re» ,
und Valentin Mauerer , vornen die Straße , hin¬
ten Ralhsfchreiber Mcixner . Die Hofcinfahrt
ist mit obgedachtem Mauerer gemeinschaftlich .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch
der Schätzungspreis nicht erreicht wird .

Brühl , den 2 . Juli 1836 .
Der Bürgermeister .

Merkel .
Vdt . Meißner .

[54] He , delb e r g . Das dem Adam
Schweiß dahier zugehörige , in der JngrimS -
gaffe Lit , C . No . 185 liegende zweistöckige Wohn¬
haus ad 1 R . 12 Sch . 11 Z . 6 L . , wird den
11 dies. Monats , Nachmittags 2 Uhr, auf da- '
hiesigem Raihhausc wiederholt öffentlich verstei¬
gert , und erfolgt der endliche Zuschlag um das
sich ergebende höchste Gebot , auch wenn solches
unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Heidelberg , den 1 . Juli 1816.
Der Bürgermeister .

Speyerer .
Manzius .

I . P . Rülkinger , provisorischer Redakteur .
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